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Zweites Blatt .

Zur Wohnungsfrage .
In Stuttgart fand dieſer Tage die 8. Konferenz der Central⸗

ſtelle für Arbeiterwohlfahrtseinrichtungen ſtatt . Wir heben aus

den Debatten die auch gerade für Mannheim wichtige und

intereſſante Wohnungsfrage hervor . Landesrath Brandis⸗

Düſſeldorf berichtete , die Entſtehung von Arbeiterwohnungen
habe nicht gleichen Schritt gehalten mit der induſtriellen Ent⸗

wicklung . Die Bauunternehmer für Arbeiterwohnungen ſind
meiſt nicht leiſtungsfähig ; das Privat⸗Kapital wendet ſich mit

Vorliebe andern Unternehmungen zu . So iſt in der letzten Zeit
die gemeinnützige Produktion von Wohnungen in den Vorder⸗

grund getreten . Sie wird freilich nicht den ganzen Bedarf an

Bauten decken , aber in mehrfacher Beziehung von guter Wirkung
ſein und auch den Arbeiter erziehlich beeinfluſſen ; ebenſo bietet

ſie den verſchiedenen Klaſſen einen Boden des Zuſammenwirkens .
Redner beſpricht nun die Vortheile und Nachtheile der Genoſſen⸗
ſchaftsreform und befürwortet eine thätige Mitwirkung der
Gemeinden an den gemeinnützigen Bauvereinen . In der Rhein⸗
provinz beſchäftigt man ſich ſehr lebhaft mit der Wohnungsnoth
und beſonderes Intereſſe zeigt die Regierung dafür . In großen
Städten iſt die Bekämpfung der Wohnungsnoth ſchwieriger , ſie
muß mit großartigen , allgemein wirkenden Mitteln auftreten .
Mit großem Erfolge habe man in der Rheinprovinz eine Central⸗

ſtelle für die Bauvereine geſchaffen , man müſſe aber auch eine

finanzielle Centrale haben . Insbeſondere ſei es zu begrüßen , daß
die Invaliditätsanſtalten ſich in Volkshypothekenbanken um⸗

wandeln ; aber ſie genügen nicht , auch die Generalkommiſſionen ,
die Sparkaſſen , die Stiftungen u. ſ. w. ſollten ihr Geld zu dieſem
ſozialen Zwecke verwenden . Eine generelle Förderung der Sache
erwartet der Redner von allgemeinen Maßnahmen der Städte .

Städtiſche Bauordnung und Bauverordnung müſſen gewiſſer⸗
maßen Prämien enthalten für den Bau von Arbeiterwohnungen .
Auf ſolche Weiſe werde die Wohnungsfrage zwar nicht gelöſt ,
aber doch in abſehbarer Zeit der Löſung nähergebracht werden .

Es folgt der 2. Vortrag „die Wohnungs⸗Frage und die

Betheiligung der Gemeinden an der Löſung derſelben . “ Redner

iſt , wie geſtern ſchon kurz erwähnt , Oberbürgermeiſter
Beck⸗Mannheim , der lediglich die finanzielle Sache der

Angelegenheit behandelt . Den Baugenoſſenſchaften komme nur

eine mäßige Bedeutung zu , eine weitere Wirkung üben die Aktien⸗

geſellſchaften aus . Allerdings müſſe , wenn die Gemeinde ein⸗

treten ſolle , der gemeinnützige Charakter der Baugeſellſchaften
gewahrt bleiben . Der Bau und Beſitz von Arbeiterwohnhäuſern
müſſe von entſprechenden Bedingungen abhängig gemacht werden .

Wichtig ſei auch der Bau von Logirhäuſern , durch die die ohne⸗
hin überfüllten Arbeiterwohnungen entlaſtet werden . Die Ge⸗

meinde ſolle alle die Vortheile , die ſie den gemeinnützigen Bau⸗

geſellſchaften zuwendet , auch den Privaten verleihen , falls ana⸗

loge Verhältniſſe vorliegen . Finanzielle Opfer der Gemeinde

können auf verſchiedene Weiſe gebracht werden , zunächſt durch
Milderung der Laſten , die dem Bauenden erwachſen , ohne daß
Baarleiſtungen von der Stadt aufgewendet werden . ( Abtretung
des Grund und Bodens , Nachlaß der Straßenlaſten , Steuer⸗

begünſtigungen u. ſ. . ) . Der Redner ſtreift die Erbbaurechts⸗
frage und wendet ſich dann zur poſitiven finanziellen Unter⸗

ſtützung der Bauvereine durch die Städte . Die Hingabe von
— — —

Buntes Feuilleton .
— Weiblicher Einflußz . Bei einer in der Nähe von Stuttgart

abgehaltenen Friedensverſammlung iſt es neulich vorgekommen , daß
ein Redner die anweſenden Frauen aufforderte , gegen die Auslieferung
ihrer Söhne zum Militärdienſt öffentlich zu proteſtiren . „ Man braucht
das ja nicht tragiſch zu nehmen , ſagt ein Münchener Blatt hierzu in
einer Zuſchrift , aber immerhin ſoll man es ſich merken , um aus ſolchen
Dingen , die vorläufig noch kindiſch ſind , zu erkennen , wohin wir ge⸗
langen werden , wenn weiblicher Einfluß in der Politik noch ſtärker
wird , als er es in unſerem jetztigen femininen Zeitalter ohnehin ſchon
iſt . “ Die Zuſchrift ſchließt mit Dahns männlichem und kernigen Ruf
an Frau v. Stuttner und ihre weibliche Gefolgſchaft :

Die Waffen hoch ! Das Schwert des Mannes eigen .
Wenn Männer fechten , hat das Weib zu ſchweigen !

Doch freilich : Männer gibts in dieſen Tagen ,
Die ſollten Unterröcke tragen .

— Im Jahre 1856 lag Erzherzog Wilhelm von Oeſter⸗
reich am Typhus ſchwer krank darnieder . Profeſſor Oppolzer wich
Tag und Nacht nicht hon dem Schmerzenslager , man hatte ſogar dem

berühmten Kliniter ein Zimmer im Palais eingeräumt , in welchem er

unaufſchiebbare Konſulationen abhalten konnte , ohne den Erzherzog
verlaſſen zu müſſen . Eines Tages erſchien ein Bülletin Oppolzers ,
welches beſagte , es ſeien bei dem Erzherzog Darmblutungen einge⸗

tteten , und die Männer der Wiſſenſchaft behaupteten nun , daß jede

Rettung unmöglich ſei . Ein bekannter Miniſterialrath wurde von der

Angſt befallen , es könnte ihm Jemand im öffentlichen Ausdruck der

Trauer zuvorkommen , und beeilte ſich, in einem Blatte einen gereimten

Nekrolog auf den Erzherz röffentlichen , in welchem die Ahnen
den deutſchen Ritter dor Gottes Thron willkommen hießen . Nachdem
der Erzherzog völlig geneſen , legte man ihm alle Beweiſe der Theil⸗

nahme der Bevölkerung vor, unter A 0

Der Erzherzog ließ den Mann zu ſich rufen , drückte
Hand und ſagte : „Lieber . , Ihre Geſinnung iſt

preſſiren dürfen ' s mich nicht . . . “ 8
— Der engliche Lord Roſſe iſt einer der trefflichſten

Maſchinen⸗Ingenieure, . Nünaſt tammt er aui einem Sogsieragnge

i ich die

ſehr ſchön , aber

Platz . Bei der ungemein anerkannten Bedeutung des Sonnenlichtes für

Kapitalien werde nur in ſelten günſtigen Fällen eintreten . Auch
die Vermittelung von Darlehen durch die Gemeinde ſtoßen auf
Schmſierigkeiten . Eher praktikabel ſei die Bürgſchaftsüber⸗

nahme . Beſonders zweckmäßig ſei die Uebernahme von Aktien

ſeitens der Stadt . Die Uebernahme einer Garantie für eine

gewiſſe Rente berge zwar Gefahren , ſei aber unter gewiſſen Vor⸗

ſichtsmaßregeln zuläſſig . Zum Schluſſe kommt der Redner auf
den Vorſchlag zu ſprechen , die Sparkaſſen als Mitglieder zwiſchen
Gemeinden und Baugeſellſchaften einzuſchieben . Beiläufig ſei

auch das Sparkaſſenweſen einer Reform in der Richtung zu

unterziehen , daß nicht mehr der gewinnbringende , ſondern der

gemeinnützige Charakter in den Vordergrund trete . Was die

Verwendung der Sparkaſſengelder zu gemeinnützigen Bauzwecken
betrifft , ſo macht der Redner eingehende Vorſchläge . In der

Beſchaffung der Geldmittel komme übrigens der Vorrang den

Invalidenanſtalten zu , die hiezu reichsgeſetzlich ermächtigt wer⸗

den ſollten .
In der Distuſſion bemerkt Stadtrath Fleſch⸗Frankfurt, die

beiden Referenten hätten die Frage erſchöpfend behandelt , und

erörtert dann das Weſen der gemeinnützigen Baugenoſſenſchaft .
Eine ſtarke Förderung der letztern verſpreche er ſich von der

Einführung der Pfandfreiheit der Antheilſcheine nach amerikani⸗

ſchem Muſter . Das Eingreifen der Stiftungen ſei dem der

Sparkaſſen vorzuziehen , welch letztere parates Geld haben müſſen .
Ganz verkehrt ſei der Grundſatz , daß das Stiftungsgeld mündel⸗

ſicher angelegt werden müſſe .

Herr P. Lechler⸗Stuttgart will Einführung von Kommiſ⸗
ſionen , denen die Wohnungsfürſorge obliegen ſoll , da man Ver⸗

ſicherungsgeſellſchaften und Sparkaſſen dieſe Aufgabe nicht über⸗

tragen kann . Staatlich garantirte Baupfandbriefe würden die

Erbaung von Arbeiterwohnungen erheblich fördern . Auf dieſe
Weiſe laſſen ſich die nöthigen Geldmittel leicht beſchaffen und

zwar auf die wohlfeilſte , ſicherſte und einfachſte Art .

Landesrath Dr . Liebrecht , Vertreter der Invaliditätsanſtalt
Hannover , will insbeſondere die Arbeiter als Baugenoſſen heran⸗

ziehen . Prof . Dr . Albrecht ( Berlin ) hebt u. A. die anerkennens⸗

werthen Leiſtungen vieler Baugenoſſenſchaften hervor . Die

Invaliditätsanſtalten ſeien noch lange nicht genügend heran⸗
gezogen . Reg . ⸗Rath Dietz , Invaliditätsanſtalt Darmſtadt : In
Heſſen ſei man dazu übergegangen , Darlehen an einzelne Arbei⸗

ter zu geben , theilweiſe ohne Bürgſchaft . Es müſſe auch dahin
gewirkt werden , daß die Wohnungen entſprechend benützt werden ,

daß nicht die Familien in Küche oder Schlafzimmer ſich zu⸗

ſammendrängen .
Geh . Hofrath Dr . Pfeiffer⸗Stuttgart weiſt darauf hin , daß

in vielen Gemeinden die Baufachleute und Hausbeſitzer einen

dominirenden Einfluß haben , dort werde es ſchwierig ſein , die

Gemeinden zur Hilfeleiſtung heranzuziehen ; für letztere empfehle
ſich nicht die eigentliche Geldbetheiligung . In Stuttgart habe
man die Arbeiter mit zur Arbeit herangezogen , ihnen die Pläne
vorgelegt , ſie über die Miethverträge gehört . Redner will auch
die wohlhabenden Kreiſe zur Kapitaldarleihung hinzugezogen
wiſſen , wie das auch in Stuttgart mit Erfolg geſchehen ſei . Der

Stuttgarter Verein habe aus Stuttgarter Kreiſen ohne jede

Sicherheit nur gegen Schuldſcheine 1 200 000 % zu 3 PpCt .

aufgenommen . Uebrigens ſolle man ſich nicht über die Vorzüge
der verſchiedenen Geſellſchaftsformen ſtreiten , alle könnten zur

Beſſerung der Wohnungsnoth beitragen .
Frhr . v. d. Goltz ( Straßburg ) : Man habe dort 500 Arbeiter⸗

eee kanerra
an einer Farik vorbei , in deren Hofraum eine Dampfmaſchine arbeitet .
Er ſtellt ſich hin und ſieht mit gelaſſener Aufmerkſamkeit zu. Plötzlich
ſchüttelt er mit dem Kopfe , zieht eine Uhr hervor und blickt nun ab⸗

weckſelnd bald auf die Uhr , bald auf die Maſchine . Der Werkmeiſter
kann ſich das Benehmen , des wildfremden Menſchen nicht erklären .

„ Nun , was gibt ' s denn ? “ fährt er ihn an . „ Was iſt Ihnen denn nicht
recht ?“ — „ O, “ ſagte Lord Roſſe , „ mir iſt Alles recht . Ich warte nur ,
bis die Maſchine in die Luft fliegt . “ — „ In die Luft , ſind Sie ver⸗
rückt , Menſch ? “ — „ Nein , aber wenn noch zehn Minuten mit der ge⸗
lockerten Schraube gearbeitet wird , fliegt ſte gewiß in die Luft . “ Der

Werkmeiſter ſteht hin , erbleicht und läßt die Maſchine ſtoppen . „ Aber

zum Teufel, “ ſagt er dann , „ warum haben Sie denn nicht früher
Ihren Mund aufgemacht ? “ „ Well, “ entgegnete der Lord . „ Warume ?

Ich habe ja noch nie eine Maſchine in die Luft fliegen ſehen ! “ Sprach ' s
und ging höchſt vergnügt von dannen .

— Ein „ Sonnenheim “ für Kinder . Die ſtädtiſche Verwal⸗

tung in Newyork hat dem „ Medical Record “ zufolge eine merkwürdige ,
aber gewiß dankenswerthe Einrichtung getroffen . In Verbindung
mit dem Bellevue⸗Krankenhauſe iſt ein völlig aus Glas gebauter
Papillon errichtet worden , der zur Aufnahme von kränklichen Kindern
dienen ſoll . Es iſt allerdings vorläufig für 30 Kinderbettchen darin

die geſunde Entwickelung des Menſchen erſcheint es wohl gerechtfertigt ,
kränklichen Kindern auf ſolche Weiſe die Gelegenheit zu Sonnenbädern

zu geben , zumal wenn ſie in den ärmlichen Häuſern ihrer Eltern wenig
Gelegenheit dazu bekommen . In den Großſtädten mit ihren hohen
Häuſern erſcheint eine derartige Einrichtung ganz beſonders wünſchens⸗
werth .

— Der zerſtreute Profeſſor . Die „ Jugend “ wärmt folgenden ,
ſchon mindeſtens 15 Jahre alten Scherz wieder auf : „ Der Gymnaſtal⸗
rektor kE. in Y. iſt ein glücklicher Vater von zehn lebenden Kindern .

Natürlich geht es infolge deſſen in ſeinem Haushalt häufig etwas

lebhaft zu. Heute iſt auch rein wieder der Teufel Die Mutter

iſt nicht dahei ies ſcheint ausgenützt zu werden . Schon mehrere
Male hat der ſtektor ſich vom Schreibtiſch erhobenund dringend
Ruhe geboten . Kinder lärmen fort . Da ym der Gedulds⸗

taden . Zornroth ſbringt ex auf und kreibt die ganze Heerde feinen

( Gelephon⸗Ar . 218. )
eeeeeeeeeeeeeeee ,

wohnungen gebaut , aber die alten Spelunken ſeien heute voller

als je. Hier könne nur geholfen werden , wenn Gemeinde und

Staat mit erheblichen Mitteln eingreifen . Es ſoll in Straßburg
eine Genoſſenſchaft gegründet werden , die von der Stadt finan⸗
ziell geſtützt wird . Dr . Wittenſtein ( Elberfeld ) war früher ein

Gegner der Baugenoſſenſchaften , hat ſich aber davon überzeugt ,
daß dieſe proſperiren können . — Prof . Fuchs ( Freiburg i, Br. ) ;
Die Baugenoſſenſchaft ſei die beſte Form , denn die Selbſthilfe
wirke erzieheriſch . Die Aufgabe der Gemeinden werde am wirk⸗

ſamſten bei den unterſten Arbeiterklaſſen beginnen . Prof . Dr .

Schaeffle : Das Nothwendigſte ſei die Schaffung eines ſicheren
Baukredits , wie ſie von ihm und Lechler vorgeſchlagen wurde ,

Dieſe Baupfandbriefe würden auch vom prigaten Kapital ge⸗
nommen werden . Man müſſe auf die öffentliche Meinung ein⸗

wirken , um Vorurtheile zu zerſtreuen . Auch ſei der von ihm

vorgeſchlagene Weg zum Theil ſchon vom Staat beſchritten
( von Miquel ) . Die Wohnungskommiſſionen ſollten dafür ſorgen ,
daß keine Bauverſchwendung getrieben werde . Er bitte , daß man

ſeine Gedanken der Prüfung unterziehe .
Die Referenten nehmen noch kurz zu einer Schlußbetrachtung

das Wort , wobei ſie mit Befriedigung konſtatiren , daß die
Debatte im Weſentlichen die Uebereinſtimmung mit den Aus⸗

führungen der Berichterſtatter ergeben habe . Der Präſidend
Staatsſekretär a. D. v. Herzag hofft , daß die Verhandlungen
nicht akademiſch bleiben , ſondern Früchte kragen werden und

bittet , daß man die Centralſtelle in ihren Bemühungen unterſtütze

Belchüftliches

* Maitrant ! Es dürfte wohl kaum Jemand geben ,
der nicht mit innigem Behagen zur Frühlingszeit ſein Gläschen
Maibowle ſchlürfte . Es wird daher im allgemeinen Intereſſe
liegen , jetzt darauf hinzuweiſen , daß zum Verſüßen von Mai⸗
trank und Bowlen jeglicher Art der Süßſtoff „ Saccharin “ mit

großem Vortheil verwendet wird . Alle dieſe Getränte gewinnen
bei Verwendung von Saccharin einerſeits außerordentlich an

Geſchmack , — denn das Saccharin beeinflußt das Aroms
keiner Weiſe und verdeckt es nicht wie der Zucker , ſondern läßt es
in ſeiner ganzen Fülle hervortreten — andererſeits werden alle

dieſe Getränke weit bekömmlicher . Es iſt wohl allgemein be⸗

kannt , daß die in heißer Jahreszeit ſo beliebten Fruchtbowlen
lediglich deshalb ſo ſchlecht bekommen , weil ſie mit ungewöhn⸗
lichen Mengen Zucker hergeſtellt werden und dieſer dann im
Magen einen Ueberſchuß von . Säure erzeugt , der im höchſten
Grade läſtig iſt und oft Sodbrennen und Uebelkeit im Gefolge
hat . Alle dieſe Uebelſtände werden aber bei Saccharin vermieden ,
In richtiger Weiſe mit Saccharin hergeſtellter Maitrant iſt ſonſt
in nichts von jenem unterſchieden , den man mit Zucker bereitete⸗

Der Geſchmack iſt der feinſte , reinſte , aromatiſchſte , die Flüſſigkeit
iſt und bleibt ſpiegelklar , hält ſich in ſtets gleicher Güte lange
Zeit und hinterläßt keinerlei Bodenſatz , keine unangenehmen ,
klebrigen Tropfen , keine klebenden Gläſerränder . Für Bowlen
wird am beſten das Saccharin in Form der beliebten kleinen
Haushalt⸗Tabletten ( 1 Tablette = 1 Stück Würfelzucker ) ver⸗
wendet , von denen der Erſatz von 1 Pfund Zucker nur etea 10
bis 12 Pfennige koſtet und die in den meiſten Apotheken , Drogen⸗
und Kolonialwaarenhandlungen zu haben ſind . Um Ver⸗

wechſelungen vorzubeugen , verlange man ausdrücklich Saccharin
der Saccharin⸗Fabrik von Fahlberg , Liſt && Co. , Salbe⸗Weſter⸗
hüſen a. Elbe und laſſe ſich nichts Anderes geben .

Kinder mit dem Röhrchen in der Hand in die Schlafzimmer des Ober⸗
ſtockes und kommandirt : „ Zu Bett ! “ Es iſt erſt ſechs Uhr Abends ; die
Kinder lamentiren , doch es gibt kein Erbarmen . Ein kleines Mädchen
will abſolut nicht gehorchen , und ſein Widerſtand muß durch Ver⸗
abfolgung einer gelinden Tracht Prügel gebrochen werden . — Tiefe
Stille herrſcht nun in den unteren Räumen ; der glückliche Vater kann
nun ungeſtört arbeiten . Als die Gattin heimkehrt , iſt ihre erſte Frage :
„ Wo ſtecken denn die Kinder ? “ Der Vater berichtet und erwähnt auch
die Tracht Prügel , die er nothwendiger Weiſe zur Aufrechterhaltung
ſeines Anſehens habe verabfolgen müſſen . — „ Nun da muß ich doch
mal ſofort nach dem Rechten ſehen “ , erwiderte die Gattin und eilt flugs
nach oben . Nach wenigen Augenblicken kommt ſie in höchſter Auf⸗
regung zurück und ruft dem Geſtrengen ſchon von Weitem zu : „ Aber
Mann , was haſt Du nur angerichtet ? Das Kind , das Du geprügelt
haſt , weil es nicht zu Bett wollte , iſt gar nicht das unſere , ſondern nur
auf Beſuch hier , es iſt ja die kleine Frieda von Dr . Niemeher nebenan ! “

— Humane Forderungen . Damit auf der Abrüſtungskon⸗
ferenz , die heute ihre Sitzungen beginnt , doch etwas Poſttives heraus⸗
komme hat ſich Graf Murawjet entſchloſſen , ein neues Programm
zu formultren , welches mit geringen Abänderungen die Zuſtimmung
ſämmtlicher Großmächte finden dürfte . Da die Schrecken des Krieges ,
wie jetzt bereits allgemein angenommen wird , nicht beſeitigt werden
können , ſo ſollen ſie zum Mindeſten nach Kräften gemilpert werden ;
zu dieſem Zwecke werden daher folgende internationale Vereinbarungen
in Vorſchlag gebracht : Für Militärballons iſt die Anwendung mehr⸗
zölliger Panzerplatten unterſagt . Lazarettärzte dürfen weder zum An⸗

griff noch zur Vertheidigung ſogenannte „ Dum⸗Dum ! ⸗Geſchoſſe ab⸗

feuern . Die Beſtimmungen der Genfer Konfention werden auf ſolche
Kämpfe ausgedehnt , bei denen Kavallerie mit Torpedoboyten ins Hand⸗
gemenge kommt . Eingeäſcherte Gebäude dürfen bom Sieger nicht in
Brand geſetzt werden . Die Liebesgaben für die Feldtruppen ſind
ſtrenger Kontrolle zu unterwerfen und rauchloſe Zigarten unbedingt
zurückzuweiſen . Die Mächte verpflichten ſich, Kanonen von größerer
Durchſchlagskraft als die gegenwärtigen bei der Infanterie nicht ein⸗

zuführen
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8 ihle
hütte
Dielenigen Dienſtboten aus
Den bderechtigten O
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lung einſenden .
Karlsruhe , den 1. Mai 1899 .
Großih . Verwaltungsyof .

Vergebung
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Abtheilung Sielban .
Berg

Subm

werk in der

bis 31
gebenven s

cd.
ſſions⸗

2
004
99 ,

10 .

tion der ſtädt .
Was⸗ àu. Waſſerwerke .

Schtuert und Pußen
iſt ſib iflüſſig 16846

N mi 8 —

2toi
—

Mk. 800.

*
„taxirt Mk, 900.

Summa Mk. 1700.
Eintauſendſiebenhundert

Mavk .
Sandhofen , 13. Mai 1899.

Bürgermeiſteramt :
Herbel .

HAitte .
In unſer Arbeiter⸗Folonie

Ankenbuck : t iders
wieder der M an Röcken,
Joppen , Hoſen , Hemden , u.
Socken , Stieſeln u. Schuhen
fühlbar . An die Herren Ver⸗
trauensmö und Freunde

res ius richten wir
ſel der Jahres⸗

e, Samm⸗
nten und
e der An⸗

Gegen⸗
veranſtalten zuſtände gütigſt

g der geſammel⸗ſ. w. wolle

derartige 0
das ganze Jahr über bereit .
Geldgaben , welche ebenfalls ſehr

ſind , wollen an
Herrn Revident

willkommen
unſeren Kaf 5 Neylde⸗
Zenek in Karlsruhe , Soſienſtr .
25 gütigſt abgeliefert werden .

Karlsruhe , im April 1899.

Der Ausſchuß des Landesvereins
für Arbeiterkolonſen im Großher⸗

zogthum Baben . 19237

Pension
im Schwarzwald .

In einer gebildeten Fa⸗
milie ſinden 2 junge Mädchen ,
welche zur Kräftigung ihrer
Geſundheit einen längern
Landaufenthalt benöthigen ,
freundl . Aufnahme . Schöner
Garten , prächtiger Tannen⸗
wald in unmittelbarer Nähe .
Kalte und warme Bäder im
Hauſe , Gelegenheit zur gründ⸗
lichen Erlernung des Haus⸗

nt , Sch . Nr . 21125
pedition dſs . Bl .

Achtung !

Hadelg-Zahträder
der

EIsehwerke Caggenab
in Baden

ſind die beſten Fahrräder ;

leicht laufend von

größter Stabilität , daher

ſehr heliebt u. von Kennern

ſehr bevorzugt . 15228

Alleinvertretung :

M. Krämer ,
BB 3 , 5 .

und

beſorgt .
Laden E 1, 5 .

nahme ,
aAls 9

Klavierlehrer
meine Praxis eröfſnet habe .

H end : L.
Anmeldungen bei

Heim 4 13/14.

Genera Anzeiger

„ Verkündigung⸗und Kreis

eee
Baden Schweiz , Fraukfurt g . . ,

Projekt „ Ausführung von ſelbſtſtändigen Anl

das Städtiſche Elektrizit

ge durch uuſer Bureat

I

* — *＋P 4 1

Opel - , Allright - ⸗.

Mannheim , J 1 , 2 , grriteſtt .

2 r

hürschli
6

ssMerkur
Selbstthätiger u . geräuschloser , empflehlt unter Garantie

1 & Cie .

gen , ſowie Motoren⸗Anlagen
ätswerk Manuheim für jede Jnduſtrie
in An

Vimaria - Räder ,

Stahlrad Schilling Suhl ete .

. & . Edelmann Nachf. Peter Edelmann

Gut eingerichtete mech. Werkſtätte f. Reparaturen jeden Syſtems .

Maunheim .

Telephon 916 .

88881
78049

fagchhon l . 864 . Canz ' I Gordt , R3,2 .

finden in

Mannheimer Journal

Telephon 218 die

cnera - Anzeigor
grösste Verbreitung

Vdsadddddd
8

Sedddddddddddd

5
s
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Erstklassige
Jualitätsmafks, Llodlen.

—

0 12591 FCJeine ,
anerkannt 20880

boster Magenbitter
Aerztlioh empfohlon.

Alleiniger Fabrikant

Fr . Reinshagen ,
Weinheim i. Baden .

Thoht . Piatzvertroter

gesucht .

1611 Zu meinem
Heldelberg . Penſionate
werden nach einige lg . Mädchen

Aüsbildung in
ig eines feineren
aufgenommen .
e Geſundheitspflege

And Malen .
Referenzen . 18898

Fräulein wvon Scherer .

FFFFFF
Schuhfabrit Mohr

Karlkireher 400 , ahiehte me kaldlebcznen wir⸗
MANNHEIM , reuſtteſel , 99 Wee8

per Paar 9 Mk,, ſowie meine beſt⸗Lad - — 5
eingerichtete mechaniſche Schuh⸗
Reparatur⸗Werkſtätte . Preis für

en und Fleck M. . 80.
men M. . 50—. 70 .—

1 * 1 NPatlente
besorgen und verwerthen

IH. & W. Patalhky
Rerlin N. . , Lulsenstr .25.

10 Filialen . 18495

Frankfurt . . , Kalserstr . l .
Alleinsertirster für

Mannheim :

Schöne Locken ,
halthar , erzielt nur

[ Kuhn ' s Patent g.
Sadulin (60) .

Kuhns Kräuſel⸗
Pomade⸗Sadulin

Franz Kuhn ,
Hier

Engros : Otto Hess ,
I , 16 , Ad . Bieger ,

Carl Stenz , Ciy- Ingenieur , 3 , 13 , Jean Roes ,

( 80) von
Kronenparf, , Nürnberg .

N8 . Ise . Pelephon Nr. 1406. Iy 2 , &, ſowie in allen Drog .
— — ecätten , 1 ,

Turn⸗Verein
Mannheim .

egründet 1846 ) .
80 Unſere allge

imeinenuebungs⸗
Pabende ſinden in

der ſtädtiſchen
Turnhalle K 6

55 wie folgt ſtatt

Dienstag : Rlegen⸗ u. Zög
Uingsturnen .

Mittwoch ; Fechten und
Männerturnen .

Donnerſtag : Riegen⸗ und

Zöglingsturnen .
Samſtag : Mäuner⸗ u. Kür⸗

turnen .
Jeweils von 8½ bis 10½ Uhr

Anmeldungen zur Auf⸗
nahme in den Verein beliebe
man in der Turnhalle an den
Turnwart oder ſchriftlich an den
Vorſtand gelangen

30
laſſen .

17241¹ Der Porſtand .

( .

Kopfwaſchen für Damen
iſt bei eintretender warmer Witterung von

größter Wichtigkeit .

9 0 Haar 0 achsthum regt , beſor
5

durch ſorg ges Ausſchneiden der geſpaltenen Haar n .
Meine wir ſep beiden Damen⸗Friſir⸗Salons ſind

zaar Ar gefl
Benützung . Erkältungen ſind ausgeſchloſſen , da die Haäare
vollſtändig getrocknet werden . 14409

mit den anerkannt araten zum Ko
Haartrocknen ausgeſtattet und einpfehle ich dieſelben

Aufmerkſame Bedienung . Mäßige Preiſe ,

Damen⸗Hceh. Urbach , enenFlseüt
PFlanken D 3 , 8 .

—2 eeeee

ſonſtige kaufm . Vertrauens⸗Zücher-Abſchlüß
Arbeſten übernimmt 20399

Johannes Ziegler , gerichtl . beeidigter Sachverſtändiger u. Bücher⸗
Reviſor , Traitteurſtr . Nr . 21, Telephon Nr. 360.

Unne

Concufrenz
iſt das Rivierg⸗Veilchen aus der Fabrik vog
Ad . Arras , d 2 , 22 . Durch langan⸗
haltenden Duft und ſpeinheit unübertreff⸗
lich . — Muſter gratis . 73702

Telephon No . 1422 .

Bilanzreviſionen , Einrichtung
kaufmänn . Geſchäftsbücher u.

Damen- Strohhülte !
Grosse Auswahl in Promenade - , Reiss⸗

und Sporthüten zu billige Preisen .

p 2 Richard Dippel, P , 2
Hutfabrik .18879

2 5 . eee— 5 5

90 N
Die armen Thüringer Weber bitten um Arbeit !

Thüringer Weber⸗Verein zu Gotha.
Geben Sie den in ihrem Kampfe um ' s Daſein
ſchwer ringenden armen 34888

„ Webern “ e .
bitte Veſchuͤftigung
Hanbticcher, Bettzeug , weiß und bunt .
Miſchtücher in diverſen Deſſins . Bettbarchent , roth und geſtreift
Küchentücher in diverſen Deſſins . Drell und Flanell , gute Waale,
Stanbtücher in diverſen Deſſins Halbwoſlenen Stoff zu Frauen⸗
Taſchentücher , leinene , kleldern .
Scheuertücher . Altthüringiſche Tiſchbecken mit
Serpfetten in allen Preislagen . Sprlſchen .
Tiſchtücher am Stück u. abgepaßt , Altttüringiſche Tiſchbecken mit der
Rein Leinen zu Hemden U. ſ. w. Wartburg .
Rein Leinen zu Betttüchern und Geſtrickte Jagdweſten ,

Bettwäſche . Fertige Kanten ⸗Unterröcke von
Halbleinen z Hentden u. Bettwäſche Mk. —8 pro Stücck.

Alles mit der Hand gewebt , wir liefern nur gute und dauer⸗
hafte Waare . Hunderte von Zeugniſſen beſtätigen dies .

Muſter und Prels⸗Courante ſtehen gerne graiis zu Dlenſten .
Die kaufmünniſche Leitung beſorgt Unterzeichneter unentgeltlich .

Drr Leiter des hüringer Weber⸗Vereing .

ir offeriren :
rob und fein ,

Ceulssenhafte Beralhung

Ausarbeitung wirlsamer Annoncen

Zweclentsptechendes Arrangement des Inlialls
5

Im Frühjahr
trinke Jedermann , dem an
der Erhältung ſeiner Geſund⸗
heit gelegen 20080
Apotheker Ringler ' s ( Mainz )

Universal -
BRlutreinigungsthee .
Derſelbe regulirt den Stoff⸗
wechſel , retüigt das Blut von
allen verdorbenen Stoffen u
ſchafft geſunde , reine Säfte
In Packeten zu 30 Pf . Allein
Berkauf für Mannheim
Droguerie 2. rothen Kreuz . “

Patent -
und Muſterſchutz⸗Geſuche , Con⸗
ſtruktionen nach Angabe . Zeſch⸗
nungen u. Beſchreibungen werden
beſtens ausgeführt von 44208

Auſelm Lutz , U 3, 20.

Eine durchaus erfahrene

Büglerin
wünſcht noch einige Kunden

in ihrem Hauſe aufzu⸗
nehmen in 1 5 , 2 ,
3. Stock . 70750

Augartenſtraße 51,
2 Zim. mit Küche auf 1. Juni

Walal der riclligen Zellungen
Sichere Controllè der erechienenen Anzelgen

ere , ate . eto .

Alle diese Vortheile geniessen bei Berschhung der
Originalpreise der Blütter , also ohne dass hieraus Mehf⸗
Kosten erwachsen , Aiejenigen Inserenten , wselche ihre
Anzeigen besorgen lassen durch die 76518

Annoncen - Hxpedition

Rudolf Mosse .
Bureau in Mannheim :

0 6 , 7a
neben Hotel „ Viktoria “ ,

Telephon 495 .

Albert Lorbeerr
N2 , 7 . HMoldarbeiter . N 2 , 7 .

Werkstätte Sa .
＋

Neuarbeiten , Umänderungen u . Reparaturen
für Gold - , Silber - Galanteriewaaren .

oder ſpäter zu vermiethen , 20810 Saubers & billige Aus fünrung aller Bestellungen & Reparaturen

—
—

—
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gönle
ergzabern

un 392 ſtehen füͤr
enzelne Damen während der
Fommerfriſche no cheinige Zim⸗

Ner mit Penſton Verfügung .
Eln Rechtsagent amhleſ . Platze
übernimmt die Verwaltung eines
kentablen Hauſes .

Offerten unter Nr. 21341 an
dieExpedi tion .

Tägl. Produ1
tion 500 Stück .

Vertret . Ludwigshafen , 9575ſtraße 80, 1. Stock . 0928
Hähr. Garantie .

Hünde Scheeren .

J. B. Kalser ,G 5, 7½

ein neues
Wloc ped jetzt .
Firma 900

85＋61
Usgidnog

gaun

Kranke Hunde werden
8 in Pflege genommen .

Hunde Waschen .
Enne Büglerin Himmt Kunden
an in und außer dem Hacht19425 G 2, 13 , 2. Stock .

Eine Frau geht U.
21092

leinfeldſtr . 11, 5. Stock .

Parquet⸗Böden werden ge⸗
wichſt und abgehobelt . 16238
Sampmaier , 1 5, 15, 4. St .

Eine Friſeuſe
nimmt noch einige Kunden an.

Näheres R 3, 4, 2. St . 20388

Kinigsfeld
Ead . Schwarzwald ) iſt ein kleines
Haus , möblirt , mit Küche für
den ganzen Sommer zu ver⸗
miethen , auch monatweiſe .

Irau Eliſe Herr .204 59

51 ſicher
ö oberen

Klaſſen d. human .
Gyimnaſiums, gutiqugriſch zu
kaufen geſucht . Off . unter Nr.
21355 an die Exped dſs . Bl.

Getragene Kleider
Stiefel und Schuhe kauft

19957 A. Rech , S 1, 10 .

Getrag . ee, ;
kleider, Schuhe und Stiefel
kauft Fr. Hebel , K 3, 24. 16515

n⸗ u. Verkauf von ge⸗
tragenen Kleidern ,

Schuhe u. Stieſel ꝛc.

M. Schüfer , Mittelſtr . 84 .

Mepichlen preile
für Alteiſen , Metalle , Säcke,
Einſtampfpapier , Papierab⸗
fälle zc. zahlt u. holt ſelbſtab 1884s

„ Sigmund Kuhn ,
ther K 8, 17. )

Haus
zu verkaufen

in gater Lage der inneren Stadt ,

1 2 und 8 Zi : umerwohnungen,
ee de. , 9ut kentirend .
Eross , L8 , 22 .

In der Oberſtadt iſt ein Haus
mit gut eingerichteter Schloſſer⸗
werkſtätte und guter Kundſchaft
wegen anderweitigem Unter⸗

e zu verkaufen .
täheres im Verlag. 20612

Igeb⸗ Keinderlteg⸗
U .Sitwägenz d.

Augartenſtr . 32 „Stb . 4. St . 20518

hha, 4 Stühle
de wegen imzugs ſehr

billig zu verkaufen . 19981
Näheres K I . 2, 2. Stock .

Ein gut erhalt , Real bill . zu
w , a et et

Pinninô , geſp . Hither J1
Lerkauf , Demmer Sihafen . 17787

ehrere wenig esranchte
Pianino ' s

ſowie

Cafelkklaviere
ſehr preiswerth zu verkaufen
bder zu vermiethen . 20803

„ Hofmann Wwe . ,
NJ I, 8, Kaufhaus .

Pianinos .
Echr gut erhaltene gebrauchte

aninos preiswerthzu verkaufen .
21099

Nenoforte -Oandlung0 27. 15
1 gebr . , firiſcher Sfen , Näh⸗

maſchine , Affenkäſig zu ver⸗
Ufen. 21829
Räheres im Verlag .

5 gebraucht,ſof ,fttorig⸗Wagen , zu verkaufen .
21851 Aheinmpart .

tadellos er⸗Mfler-Solbrennet Faserenn
Leb. Fehl. b . 3 v. 3,10part . 20888

ISofa , 2 Fantenils prmw. zu
Wkaufen g 5, 17, vark 20058
Tin neuer Straßentenner
munſtände halber billig zu ver⸗

üſen . Zu erfragen M. Hoff⸗
mann , Bahnhof⸗ 21085

Ein güt erhaltenes Zweirad
Pneumatic ) für 100 Mk. 90960Aar zu verk. J 6, 10 ,

An ſchönerner ſcholl
ind z. 5. C8 , 10,

Nattenfänger ,
Me wächſant , verkauft um
Mlf 20 21111

äfer⸗
1282

Ein echter Wolfefſpiß 5 Nonat
alt , preiswerth At veerkaufen .

I 6 , A, 2 Treppen . 21291
Wegen Abreſſe ſind 21242

8
2 Apfelſchimmel ,
1,70 Mtr . hoch, beide auch ein⸗
ſpänn ig gehend , bahnfromm .

dauptmängel wird
Der Kauf kann jeder⸗

0 loſſen werden .
in von Wambolt Wwe.

Birkenau ( Heſſen ) .

Für geſeßlich
garantirt

er junger Maun
für Beittragen der Bücher

unter Tag auf einige Stunden
geſucht. 21086

Max Wolff ,
Seilerei , O 5, 7.

Jüngerer , tüchtiger , Bau⸗
techniker findet ſofort Stellung
im Baugeſchäft .

Offerten unter F. H. Nr. 21190
in der Expedition niederzulegen .

Tüchtige Wirthslente
geſucht. 2077

2 Lohnert , Agent ,
— 4, 2 U4 , 21.

Jür ein Gaſthaus in der

F Nerkarvorſtadt wird ein
tüchtiger ,
Wirth geſucht . Auch

5 dasſelbe käufl . erw. werden.
Näh . Mittelſtr . 82 . 20047

Jüngerer ; Burſche fülr leichte
Arbeit geſ . L 3 , 28 . 20815

15 Hüttenwerk an der Sagr
ſucht für das kaufmänniſche

Bureau , für Correſpondenz und
andere Arbeiten einen tüchtigen
Beamten zum möglichſt bal⸗

digen Eintritt . Flotte Steno⸗
graphie verlangk . Bewerber ,
welche bereits längere Zeit auf
einem Hüttenwerke beſchäftigt

waren , erhalten den Vorzug .
Offerten mit Lebenslauf und

Angabe der Gehaltsanſprüche er⸗
beten unter Nb. 21865 an die
Expedition ds. Blattes .
2 Schaukelburſchen ſſir Sonn⸗
lags geſ. Rheinpark . 21352

Aeiſchaushauer .
Ein gewandter , junger

Mann , 900 im Fleiſch⸗
aushauen dudchaus perfekt ,
findet ſofort Stelle . 21136

— Zeugniſſe erwünſcht . —

Gebrüder Hensel ,
EKorflleferamten ,

Karlsruhe .

Vertretung
für Bauartikel

Einen ſchönen Nebenverdienſt
kann ſ ein tüchtiger Herr ,
welcher dle Baugeſchäfte regel⸗
mäßtg beſucht , erwerben , bei

Alleinvertretung meines Bau⸗
artikels für Mannheim und
nächſter Umgebung . Reflect . er⸗
fahren Näheres unter O. 61619
an Haaſenſtein & Vogler

. ⸗G. , Maunheim . 21208

Junge Dame
welche nach Diktat raſch
nud ſicher ſtenographirt ,
( keine Aufängerin ) zur
Bedienung der Schreib⸗
maſchine alsbald geſucht .

Ausführliche Offerten
mit Altersaugabe , Ge⸗
haltsauſprüchen unt . Nr .
21462 an die Expedition
dſs . Blts . erbeten .

Gesucht : 21822
ſofort braves , fleißiges Mädchen
od. tücht . Lauffrau bet ſehr gutem
Lohn . Näh . Rheindammſtr . 8,11

Mesucht
zum 1. Juli ein ordentliches ,
fleißiges Mädchen für Hausgrbeit ,
die auch etwas , wenn miöglich ,
norddeutſch kochen kann . 21803

Vorſtellung d 7, 9, 2. Stock .

lath . Ferulenn 3u
2 gr. Kindern nach Frankreich ,
ſowie Lehrerinnen , Eigzleherinnen,
Kinderfräulein ins In⸗ u. Aus⸗
land geſucht . 21381

ere ⸗Inſtitut von M. Beck⸗
ebinger ſtaatl , I11 Lehrerin ,

U 6, 16, Ringſtr .

alt , gelernter Maurer , 3
Gewerbeſchule und ein Semteſter
Baugewerbeſchule ,
Auf

beſcheidenen Anſprüchen .

ledig ,
ſucht
ſprüchen Stelle als Magazin⸗
Arbeiter ,
dieneroder Caſſier . Caution kann
geſtellt werden .

die Expedition dſs .
. . . .

in
haltung
wünſcht Stellung zur Führung
der Häushaltung Gber zu einem
einzelnen Herrn .
M. S. Nr . 21228 an die Expe⸗
dition dieſes

eine

B 6, 1712i zu Comp⸗
tolr ſof, oder ſpäter zu vermieth .
Daſelbſt die Parterrewohnung ,
3 Zimmer und Souterrain⸗Raum
für Bureau zu vermiethen .
Hoppe ,N 3, 9, 2. Stock .

F4 ,

F4 .15
od. Lager z. v. Näh . 2. S

Flellen ſuchen
Junger Mann , 18 Jahre

Jahre

ſucht Stelle
einem Baubüreau unter

Offerten unter No. 21096 an
die Expedition dſs , Blattes ,
eeeeeeeeee eeeeeeee

Solider Mann , 30 Jahre alt ,
mit guter Häudſchriſt,unter beſcheidenen An⸗

Außläufer , Blülreau⸗

Offerten unter No. 21118 an
Blattes .

Elne Wittwe , mittleren Jahren ,
allen Fächern der Haus⸗

dürchaus bewandert ,

Offerken Unter

erbeten. 5

Geſucht 20140
wird ein Magazin geeignet
zum Cigarrenſortiren mit
Lager⸗ u. Verladeraum nebſt
Bureau .

Offert . sub . A. Z, Nr . 20140
an die Expedition ds . Bl .

2 Altere Leute ( Privat ) ſuchen
0 2 od. 3 Zimmer
ta 9 . Verl. 21039

Magazin m.

Näh .
21346

Aſtöckges Magazin
mit Bureau per 1.

Juli oder früher zu verm . 19348

Magaz . m. Bureal
auch als

. 7,22

67 1 großes helles Maga⸗
J46 19 zin mit trockenem

hellen Keller zu verm . 20778

großer Keller per
Juni zu vm. 15145

Näheres F 5, 4½5. 15145

L 12, 44
D 2 l. Zim ,

„ Magazin u. Kellet
zu vermiethen . 20068

1L 3 13 Magazin u. Bureau
„ 10 zu verm . 18601

Näheres N A, 23 .

Garten überm Neckar zu ver⸗

miethen . Näheres bei
Jak . Jann , 10. Querſtr . 3. 16415

Feinſte frequente 8225
LadenD1.

mit 1 Schaufenſter ſofort
Auu vermiethen . 16040

Laden oder Bureau
1 6. 6 ( Glogowskt ) mit wei⸗
teren Räumen per 1. J

Laden mit anſtoß . 2

NF 3, 18 Zim. , a. als Büreau

Juni z. v.
Näheres D 7, 15.

Zim . zu v . 75110

oder Magazin zu vermiethen ,20912

H4, A ont

käheres 3. St. 29394

18783

F3 . 7
ö

Jaden mit anſtoßend .

Näheres F 6, 17.

H 7. 13Fi 2 Anger Neßgereſ m.

Wurſtäche, Laden
mit Wohn . z. vm. 2. St .r. 20978

N . , 78 ,
Laden mit 2 Schaufenſtern und
anſtoß . 2 große Räume zu v. 18533

0
2 Laden mit Zimmer
22 zu verm 20442

0 6, 5 Seaße aden
mit Wohnung zu vermieth .

. 405
2. Stock . 20535

85 , Jaden mit Woh⸗
nung ſofort oder

17 82 z¹ e

Beſſ . Rellnerinnen u. keinl .
Fans ee ſteis geſucht und
empf . U 5, 4 part . Seitenb . 21376

Dienſtmädchen ,
ung , 15 und fleißig , ſucht

11101z
9.

Zum 1. Juni ein fleiß .

21110

21295
— 7 2

Hausmädchen geſucht.
Hotel Pfälzer Hof .

Ein ordentl . Mädchen gegen
hohen Lohn gelez

cht. 21199
Beilſtrage 2 „parterre .
Juperläſſiges aſteres Kinder⸗

mädchen oder Kinderfrau per 1.

Juni event , ſofort geſucht .

———im Verlag . 208966

ür eine Geſche ſtsbücherfahrik85 wird bei ſofortiger güter Be⸗
zühlung ein Lehrling geſucht .

Näheres durch die Erpedition
dieſes Blattes . 21146

Lehrling
geſucht für das Buregu einer
größeren 21219

General⸗Agentur
bei ſofortiger Bezahlung . Gute
Schulbi lunng und ſchöne Hand⸗
ſchrift erforderlich .

Selbſtgeſchriebene Anerbiet⸗
üngen ünter Nk. 21219 an dieMolz ohlendepöt1 1,8 . Exped, ds . Blattes .

21141

mit Wohnung zu verm .Aben H7,18 , 2. St . rechts . 20585

J . Onerſtraße 5, ſchöner La⸗
den mit Wohnung oeet zu ver⸗
miethen . Näheres 3. Quezſtraße16 oder D 1, 4, part . 19618

Schetingerr⸗ 30 , Laden

zu v. Näh .0 5, 1, 2. Stock 20443

Aöfcſer kleiner Laden mit
Nebenzim . evt , Wohnung zu v.
Näh . d 3,10/11, Möbellgden . 2355

Ein Laden
mit 1 Schaufenſter und dargn⸗

oßenvdem Zimmer in der Nähe
er Neckarbrücke zu verm .

79 5Unter Nr . 21108 an d. Exp. ds. B

Burean
ein ſchönes

Ae
zu abeNg G , 12 —14

0 Bursau 5 ver -

9 misthen per
sofort , Dasselbe besteht

aus 3 grossen u, einem

KI. Zimmek . 14829

N 25 4
2, Stock , Vorde 08. ,
3 Zim . als

zu vermiethen . 8
C

Große Parlerke⸗Aäune
an dem Kaufhaus — zu
Büreau oder Wohnung —1181vermiethen . 21251

Näheres N 2 , &.

1

rtee Begeer 3. Seite

4 3 , 710 Bart. 12 U. Nllche
ey , als Bureau mv . 21344

1 515 7˙ Zim . u. an
2 einzelne , ruühige

Perſon A vermiethen . 21343

5 2.
1 Treppe , Zim, ,

Auguſt
mit Zubehbr bis 1.

zu vermiethen . 20176

70 77 Jaxt . ⸗Wohn. ,B 95 17118 3 Zim. , Zu⸗
behbr an ruhige Leute vom 15.
Mai ab zu zverminhen. 19718

Näheres 2. Stock.

6 25 12
1
5 K 090 1 521148

1 4 22 . St . , auf 1. Junt6 35 2. ein leeres , großes
Zimmer zu verm . 21180

3. Stock , 1Wohng .0 45 17 4 Zim. , Küche und
Zubehör , per ſofort od. ſpäter
zu vermiethen . 21198

0 4, 19 Fubehlz e
zu verm . Näh . 3. Stock . 21200

2
04 . 2021 fgcl. Wezn⸗
ung nebſt Zubehör ab 15. Mai
oder 1. Jufii zu verm . Zu erfr ,
bei Herrn Fritz Oppermann ,
3. Stock . 20897

D 6, 13
5 Wohnung zu v.
Näh, Part . 21367

E8 9
10 e 11

5
YJ Part . ⸗Zim. u. Zub .

p. ſof. od. ſp. zu derm . 20177

ſchöne Part . ⸗Wohng .5
Zimmer nebſt Zubehör

ſof. od. ſpät , zu verm . 20696

F 5, 23
eine Wohnung
zu verm . 20913

J7 , Wa Mingſtraße ,
Part . ⸗Wohng, ,

Zubehör per 1. Mai zu verm .

18. 9

Zimmer nebſt

Näheres 2. Stock . * 20049
3,

IIa . 1 Zim . u. KücheNäh. 3 Stock Vohs . 21385

65 6 2. Stock,6 Zim. u. Zub.
19 , Gneuberger. , per fofort ,

8. Stock , 6 Zim , u. Zubehör pr.
Juli zu verſſiethen . 20918

67 , 4 Nah. 2. ee
6 75 10 Iweiter Stock
ꝛc., ganz od getheilt zu v.

8 Zimmer u. Küche ]!
20931

Näheres Bureau , A à , 6 .
1 Gaupenwohng, ,6 7, 32 4 Zim . u. Küche

per 1. Juli zu verm . 21153
Näheres G 7 61, 2 Tr. hoch.

6 40 155Mute

H 3, 20 leeres Zim . an einz
8 9 Perſon zu verm .

Näheres Laden . 20382
II 9 , 33 ( Inugbuſchſtr . 18)
4. Stock , 8 Zim . u. Küche ganz
od. geth. , z. v. Näh. 2. St . 20619

1 1I dac,
Midhe

— in tmer ,
che, Mädchen⸗

Zub. d
115 17790

9 8 O7 , 20 , 2. Stock.

K 1. 12
3. St . , 7 Zimmer ,
Küche u. Zubehör

per ae 1 g 10858
N atel e

K 2718 7529457

K 2. 2
5 0 0 zu v.

0

Laden m. Spezerel⸗

Näh . G 3, 16 , 1 Tr. ,

1 2 part , eine Wohnung
11 25 bder Büreau bis 1.
Auguſt zu beziehen . 20551

L 10 Zwel feine , neu
9 herg erichtete Woh⸗

nungen von je 7 Zimmern nebſt
Zubehör , ſoglelch beziehbar,
bermiethen .

zu

Näheres parterre daſelbſt .
10601

2 2Stlegen , abgeſchl .
L. 13 , 3 Wohnung , 2 große
Zimmer , Küche , Veranda , an
rüh . Familte auf 1. Aug . zu v.
Zu erfragen . 1

20500

L 13 , 5
6 Zimmer ,

5 Küche⸗ Mädchenz .
Zubehör per 1. Juni zu v.

Näh . G 2, 20 , 2. St . 14909

1 15 12 elegante Eckwoh⸗
9 nung , 6 Zimmer ,

Badezimmer , Küche und Zubehör
per ſofort zu vermiethen . 20850

Näheres parterre .

L 18 . 10 Schöne Balkon⸗
4 wohn. , 4 Zim. ,

Nüche , Magdzim . per 1. Juni
oder ſpäter zu verm . 20777
Näh . Schwetzingerſtr . 20, Ecklad .

MI , 2 9. Stock , Wohng,
9 2 4 Zim. , Küche u.

Zubeh . per ſofort zu verm . 20597

Neubau , MI , 4
elsgante Wohnung , 6 ebentl 8
Zimmer zu vermiethen . 18776

Näheres d 2 , 22 ,

M 2 3 Parterriſſin im
0 Hof zu v⸗ 19917

I4 , 4 eleg. Woöhnung ,
11 4. Stock vereinigt

10 Zimmer , Badezimmetr und
ſonſt . Zubehör per 1. Juli zu
vermiethen . 20434

885 Stock , 5 Zimmer ,M 4, 8 Klüche u. Zub. an
kleine , ruhige Fam , bis 1. Juli
zu vermietzen . Einzuſehen 2
bis 4 Uhr Nachmittags . 21225

Hth . im . . ellche
N3, 13a pr. 1. Junizur . 29818

Bel Etage ,
955 83 Zimnter

mit Zube⸗
hör und We zu
vermiethen . 17140

9 4 . 2 iſt der 1. Stöd , 4
Zim . U. Küche per

1. Jult zu vermtethen 20916

„ Stock , 8 Zin05 95 13· mit Zubehörbis 15.
Aug. zu verm . Näh , part . 20508

05 , 13
3. Skock, 1Zim mit
Zubeh . bis 1. Aug.

zu verm . Näh part . 20509

P 4 Igk . unmöbl . Zim .
zu berm . 68

A, 16
Strohmarkt , 2. Stock , Zim⸗
mer , Küche und Zubehgt z1
vermiethen . 21336

Wohnung0 3 203 8 4 Zimmer ,
Küche 110 Zubehör per 1. Juli
dſs . Js . zu vermiethen . 20709

Näheres 7, 22 parterre .

R 4, 9 2. Stock , Zimmer u.

A zu Bv. 21339

8 1. 175 St, hübſche , abge⸗ſchlotWohn . 4Zim ,

Kuh
e

1 055 kl. Fam . preisw .
pr . Mitte Juliulizuv NeNäh. 2, St . 1885

82 , 167 2.St , 2BZim , und
) Küche für Mark 38

per 1. Juli zu verm . 21009

7 1kl. Wohn an rält12 . 10 Perſ . du v. 21221
5. St Seſtenban , 2

76 , 38 Zim , u. Küche zu v.
Näh . Waldhofſtraße 7. 19875

1 , „
Ereitestrasse ,

2. Stock mit Balkon , 6 große
ſchöne Zimmer ſammt Zubehör
und Abſchluß zu vermiethen ,

Näheres
1 5 20428

3 Zim. , Küche1 6,2 5 U.u, Jllöch. p. 1. Juli
z. v. Näh . U 6, 26, 2. St . 20392

1U 6 27 Parterrewohnung
7 4 Zim . u. Zugeh . ,

per 15. Auguſt zu vermiethen .
NMäheres 2. Stock . 20780

Seckenſeimerſtr . 20 , ſchöne
Wohnung , 3 Zimmer mit Bal⸗
kon und Zubehdr zu verm , 20586

Neuer Stadttheil ( Neckar⸗
vorſtadt ) . In ſchönſter Lage,

—4 Zimmer u. Küche ( Part . )
zu vermiethen , 20778

Näheres Mittelſtr . 29 .

In freundl . Hauſe ( Nähe des
Stadtparks ) iſt der Parterreſtock
mit 6 Zim. u. Zubeh . u. der 8.

Stock mit 7 811 U. Zubeh . per
1. Jult bezw . Aug. zu ver⸗
miethen . 20765

Wilh . Kohl , P 5, 11 —12 ,

In feinſter Lage ſind 2
Parterre⸗Zimmer mit elegauter
Ausſtattung an ſoliden Herrn
zu vermiethen . 208086

Näheres im Verlag .
2 Gaupenzim, , Füche u. Zubh .

per 1. Mai an ruh . Leute zu v.
N. Seckenheimerſtr . 21 b pt . 1855

Tr . Möbl . Jim .
zu vermiethen . 21290

3. Sk. möhl . Zim .
mit ſep. Eingang

Junt zu verm . 21085

g. St . ſchön möbl .
Zimmer mit Penſ .

ſofort zu vermtlethen . 20514
1 Tr.

III 8, 35 Zimn
Elngangzu verm .

H8 , 2515
„

30,

H51
H . 22
per 1.

H 7,37

1 g möbl .
zu 5 —2091

3 Tr. ,

mit
21259

event.

J 7 18 25möbl.5 auf
Ringſtraße geh. , an einen &
ſofort zu vermiethen . 2

L 2 3
möbl⸗„Senmean

Schöne Wohnuſgen , Jun .
und Küche .
Näh . im Bureau bei Herrn Heckert ,
Arledrichsfelderſtr . 54.

Eleg. Wohuung
beim Friedrichsring,

Neubau , feinſte Lage 20705

6 Zimmer ,
Bad , Veranda , Erker u. Zu⸗
behör , der Neuzeit entſprech .
eingerichtet , zu verm , eben⸗
daſ . 2 Souterrain⸗Räume
für Buregu geeignet .

Näheres 8 8 , 7, 3. Stock .

2 Herren z3. v. 21185

part . , ein 525 t .5 zu verm . L 6 , Wohn⸗ u. Schlaſzim .
ſogleich zu beziehen. 21188

20869 Nähe des FaeeLS , 1 ſch. möbl . Zim
zu v, Näh. Cigarrenladen .

I. 14, 20 bh
möbl . Bim, ( Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zim. ) per 1. Sn 3. v. 20725

Hi 2 ＋ St .
möbl . Wohn⸗ u

Schlafzim . an 1 oder 2 beſſere
Herren ſofort z. v. 21270
7 . St . 1 gut mödl .M 335 9 Zim . in . Boll. Penſ .
zu vermiethen ,

Augartenſtraßſe 31, ſchöne
Wohnüng , 3 Zim. , Küche de. per
1. Juni zu vermtethen . 20555

Angartenſtr . 33, Neubau ,
Wohnüng , 3 u. 2 Zimmer u
Küche zu vermiethen . 20507

Näheres J 9, 32 .

Augartenſtr . 32 , 6 Zimmer
und Küche ſofort a

vermiethen .
Näh . Seitenb . 4. St 20512
Bismarckſtraße L 8 „ 7 ,
eleg. Belle⸗Etage , 5 Z. m. Zub .
bis Juli z. v. Näh .4. &Stock . 11570

Colliuiſtr . 4, 2. St , ö Zim, ,
Küche , Badezim zu v. 20539

Näh . U 8 , 10 , parterre .

Colliniſtr . 20 , part . 3
Gan,Kilche , Zubeh . m. Abſchl . per 1

Auge zu vermieth . Einzuſehen

600
Uhr Nachmittags . 21337

Näheres R 7, 34, L. St .

Figeshene 46 , 2 Zim .
Küche mit Balkon u. 1 Zim.

verm . Näh . part . 211838
Gontardſtraße 8. Ein eleg.

Hochparterre mit 4 Zimmer ,
Küche , Bad , Manſarde an ruh .
Leute , auch einzelnen Herrn oder
Dame zu vermiethen . 20985

Hafenſtraße 64 ( H 9, 20) ,
1 Laden mit Zimmer u. Küche
bis 1. Jult zu verm . 19966

Nähekes bei Binzenz Fiſcher .

Jameyſtraße 3, Neuban .
Schön ausgeſtattete 5 Zimmer⸗
wohnungen und 3 Zimmerwoh⸗
nungen mit Zubehör nebſt 2
Zimmer u. Küche im Souterrain
zu vermiethen . 21281

Näheres T 8 , D, parterre .

Zuer ſchn e 12, 3 Tr.
Zwei ſchöne Zimmer, direkt

am Bahnhof , ohſte n per
ſofort oder ſpäter bei ruh , kinderl .
Eheleuten zu verm . 21296

Meerfeldſtr . 3 . Wohnung
von 2 Zimmer mit Zubehör per
1. Juni zu vermiethen . 208915z

4. Querſtraße h, ſchöne Bal⸗
kon⸗Wohnung , 5 Zimmer , Bade⸗
Ummer und Küchs per ſofort zu
bermiethen . Näh . 3. Querſtraße
16 oder D 1, 4, part . 219307

Rupprechtſtr . 15
Neubau . 21194

8 von 8 und 4
Zimmer bis 1. Jult 1

ver⸗
miethen . Näheres P 2 , 2

Renuershofſtr . 15 , 8. 2
Wohnung , 6 Zim . und Zubehbt
zu berm . Nähe parterre . 2168

Mheinauſtraße Nr. 3, ſchöne
Wohnung mit 8 Zimmer und
Kilche per ſofort oder ſpäter zu
vermiethen . 21095

Näh Rheinauſtr . 5,2 . Stock .

Aheindammſtr . 15. Schöne
Eckwohnung , 4 Zim . u. Zub ſof.
od. ſpäter zu verm . 21320

Seckenheimerſtr . 58 . Eine
ſchöne Wohnung im 3.
2 Zimmer und Küche , %Juni zu vermiethen . 20985

Seckenheimerſtr , 21a iſt
eine ſchöne geräumige Wohnung
von 2 Zimmern , Manſarde .
per 1. Juni zu verm . 20905

Nähekes bei Eigenthümer
S . NUller ,

Böoksstr . 10, ( 10, 28. )

Takterſallſtr .1,
2 elegante Wohnungen ,

parterre und 2. Stock , je 7
Zimmer , Badezimmer Und Zu⸗
behör 15 ſofort oder ſpäter 11vermiethen . 20881

Näheres M I , 1I , oder
Tattersalistrasse 41 .
von —6 Uhr Nachmittags .

Gr. Wallfabiſtr . 52,
3. Stock , Balkonwohtung wit

5 Ausſicht , 8 große eneeſehr große Küche uü. Zub. , alles
mit Gaseinrichtung , per 1. Jult
an ruhige Leile zu verm .

Näh . daſelbſt 3. St . 211 20

Werderſtr , 3, zwel abgeſchl .
Wohnüngen , 2 Zimmer u. Küche
per 1. Ilini , 3 Ilmmer u. Küche
per 15 Juni zu verm . 21071

Waldhofſtraße 20%Seltenb. ,
2 Zim . u. Küche , abgeſ chloſſen,

Waldhofſtraße 12, Vordeth ,
2. Stock , 4 um u. füche zu v.

Näh . Walbhofſtrale 7. 19876

Neubau ,
feinem Hauſe , 8 ſchöne , 85Zimmer und Zubehbr an fleine

85 Familie zu vermiethen ,
Näh . 8 6, 7, 8. St . 20704

Wohnung.
In meinem neuerbauten Hauſe,

Miedfelpftr . 5 ( Neckarvorſtadt )
ſind noch Wohnungen von 3
Zimmer u. Küche u, 4 Zimmer
U. Küche preiswerth auf ſofoxrt
oder ſpäter zu verm . 20540

Näh , Salmon „ zum Sala⸗
mander . “

1
( neuer Edadith)Neckarporſt ſilt Ecke 3. Querſtr ,

4A No. 19 u. Riedfeldſtr . No. 25
8 Zimmzer nuit Küche

und 2 Zimmer mit Küche , imit
allem Zubehör ,

beucht⸗
u. Koch⸗

gasginkſchtung per Juli be⸗

WIe zu oelglehen . 21140
zäh. 15. Querſtr . No. 59.

Schloß, Aufgang Vilderggl.
lerie , Eingang Nr. 69, 1 möbl .
Zim . m. gut . Penſ . an 1 oder 2

21003

M4. E Möbl . Zimt zu
vermiethen . 21362

1 möbl . ZirN 4, 2 U. 3 1 85 8098
per 1. Juni zu 1 20956

210 4. St., ein möbl.NN6• 46 be 8. ſof. z. v. 21268

0 6, !6, 5 8Heldelherherſſfaße 2
Er. , ſchön mbl . Zim .

zu verdee bei 21847
.D0 . Mipperer :

91 19 aufle9
93, . 10 ſehr gut mbl .

wirmlelhen im 2. S zu
20358

9 Ein 11055 Zim⸗

9 5 27 mit 2 Betten für
2 Arbefter zu verm . 20744

N35 15 1 h1 1
aR 7, 2713, St, eleg. Woh⸗

nung , 6 Zimmer ,ah und
Zubeh . 5 gr. Zimmer auf d. Stt .

ee inilt Erker und Balkon per
Juli zu v. Näh, park . 20790

8 1, 5
5. St, . Hübſch möbl ,
Zimmer billig zu

vermiethen . 20899

18. gebild Herken zu v 29702 Sb , ſchön mbf Bal⸗

A 3 10
am Schloßplatz , 85 , 395 31 Longin zu v. 21005

4. Stock, 1 gul mböb Ain 70 F6 , 9 151 ſch mit zen e
Stock , 1 c öbl. Zim . . 20816

einen ruhig . Ve v. 20889 Truh⸗S - e

B4 , 7
tock. Ein fein 1 9wöbl, Zimmen, zu

vermiethen . 20902
Aulage ) 2. St 15 5 1 * 75 *

0 25 12 5 7 0 Fae per 15 . Mai od .
Juni zu verm . 20698

1 Trep . , möbl .
Zim . pr . 15. Mal

208589
62,13ʃ14
ober 1. Juni zu verm .

0 4 IFae e1 Wohn⸗ und Schlafzim
zu verm . Näh . 3. Stock , 21209

9 Tr möl . Zim.
0 4. 5 zu verm . 2127

I 5 7
3 Tr. , 1 möbl . Zimt.

5 ſof. zu v. 20947

Eembl . Zim . zu ver⸗
＋ 27 4⁰⁵ nifethen . 20948

E 2, 14 1 255
zu vermiethen .

＋ 3 5
2 Tr. , einf,. möbllet .

„9 Zim zu vm, 20623

1 8 115 Hafenſtr . 24, 2 Tr .
5 ut möbl . Iim.

bis 15. Mat ev ſof, zu v. 20766

E8 II 15,
51 auf die Str . geh. gut

mbl , Part⸗Zim. ſof zu 9 18384

I ſchön möbl . Zim ,F 25 9 mit Penſion für
Ifrl , per 1, Juni zu . , daſelbſt
können noch —3 junige Leute
Mittags⸗ und Abendiiſch e⸗
halten , 20457

F2 9 2ſehr ſchön möbl .
Zim . ( Wohn⸗ . Schlaf⸗

zim. ) an 1 oder 2 ſolide Herren
mit Clavierbenützung ſof oder
ſpäter zu vermiethen , 20435

F4 21 ſchön möbl Zim . per
5 1. Juni zu verm .

Näheres 2 1 20960

parterre ,
fein Möbt .

Zim m.
ſep Eingang zu verm .

2,8
2 Tr . g. möbl . Aiit mt.

A2 , IIa , 3. Stock Vorderh . ,
Penſion zu v. 20440

1 fein möbl . Zim . zu v. 21384

1 1 Tri 1 ſch . m.
6

5
95 17˙3 Zim .“ mit fep.

Eing . a. d. Ste. 5 per 15. Maj
zu verm . 20351

5. S El

653 21022 5 1 0
die Stt geh, ſof , zu v, 21184

ein ſch . möl⸗ Eckzim .6 5 1 mit ſep. Eing 1 St .
hoch ., per 1. Juni zuv . 421279

0 7 13
. Slock vechts . 1

9 frdl . ,mit 3 Fenſtern
auf die Staße gehendes gretenfein möbl . Zimmer per 1, Juni
zu verittethen . 210ʃ7

6 75 31
möbl . Zim . zu b.

1 Näh , pakt . 21134
1 ſchön mbl .67 .39 J .Zim. auf die Str .

geh . ſof . zu e . f f. ö.
20638

—

. 8. 3
6 8, 23 möbt⸗ 110
ſofort zu verntiethen⸗ 11

1 3. 18 aece 3. Wohr⸗
u. Schlafzim . ſof, zu v. 20958

14 1.Aa . 5 1 Tr. ,
9 42 1g . möb Ilm. Uilt

oder ohne Penflon zu v. 20799

2 Tr . Gut möbl . Z.
11U 6, 275 1. Juniz . v. 21858

Bahnhofplatz 0 brei möbl .
Zimmer mit Balkon per 16. Mat
U. 1. Junt zu vermiethen , 20162

Bismarckstrassg,
2 bis 3 elegant möblirte

Zimmer , auch unmöblirt ,

zu vermiethen . 20543

Näh . L8 , 10, 3 Treppen .

Eſchelsheimerſir 58 1 Tr .
links , ſchön möbl . Zimitter ſof .
zu vermlethen . 21191

Wontardplaß 10, r an

gut möbl , Zim . zu verm . 224094

Kalferring 32 , 4. St . Gut

möbl, Zimmer zu verm . 102

Duifenring 38 , 5 Tr . Hrüher
. s ) gut möbl . Z . 3. vm. 21984

2 Perffeaß⸗ 18 3. Stock ,

rechts , ein ſchön möbllctes Zim

billig zu vermiethen . 20550

Seckeſſheſmerſtr 216, Sl .
ein möbl . Zim zu verm . 20703

Güt möblirtes , ruhig gelegenes

Nabider zu vermiethen . 20322
Näheres Luiſenring 64 , Laben.

Ein möbl , Aimmer im 2
an 2 ſol . Herren zu vermiethen .

Näh . Q 4, J, 2. St . 21101

Schlafſtellen

H 7, 6
i

ſtelle zu verm . 2015

315

1U 5, 6 iu eehen J88s

Koſt und Logis
But

E 2, 45 Me u. W
tiſch für beſſere Hereb⸗ 20541

H 10 . 30 Logtszur . 20508
Trep guten

N4 . 24 bargerlie
tags⸗ un Aben 152 Mit⸗

20064

b0 Aſchſtr ,I rüß c 8, J0,
2 anlſtändige ülnnge

Leule Iſt und Logls . 20583

Gr. Mererzelſtvaße 227
Ein auſtänb , jung . Mann findet
allte Koß und Logis , 20894

——
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UMannheimer Parkgeſelſchuft. Iheinische Schuckert - Gesellschaftf I . Hirschland & 60.
für elektrische Industrie , - . , Mannheim . Naten , Münnbeim , P 1

Samſtag , den 1. April 1899 ,
„ DieDireetion und technisches Bureau 0 7 Nr . 7; Telephon 477 . 2u

5Faee ee end alten Karten ihre Giltigkeit verlieren . Die

Musterlager : gaal eg 1 . 1. 2 ; IN Pflzer Strasse P 7 , 6 . Frühjahrs Mo den
Spitzenvolants , Flittervolants , Flitterröcke , Flittertülle1 . Abonnenten⸗Karten :

5 3 11 o em breit Meter von 4 M. 50 Pf . an ) , Flitterbesätze ,8. Eine Einzelkarte M. 12 . — Eloktrische Boleuchtungs -Anlagen. Kraftübertragung . Flitterschleifen ; abgepasste Rockgarnituren aus Mohairb. Für Familien : 5 5 5 86 on 3 M. 50 Pfg . an ) und Seide mit dazu passenden
5 10 6175

5 Reichhaltiges Lager von allen Installations - Materialien . Taillengarnituren . Seidengestickte Besktze und Stoffe ,ne zweite Karte — 2 1 idengestickte und Spachtel - Applications - Schleifen ;15 doeſ aen 7 —
Kostenfreie Ausarbeitung von Anschlägen für installationen im Anschluss e Srlkesnstolfe, n eed NünelnaJede weitere Karte —

Enöpfe , Schnallen . Gürtelschlösser ete . Crspe - Chiffon in
allen modernen Farben , glatt und plissirt . pe⸗
JcCialität : Seidene und wollene Soutaches und Pressen in

Oie Aktionare haben nach g der Statuten gegen Ablieferung an das städtische Elek risitätswerk in Mannheim .
des Dividendenſcheines pro 1899 Anſpruch :

bei 1 Aktie auf 1 Abonnementskarte. ür Gli
allerbester Qualität und grösster Farben - Auswahl .dei 2 Aktien auf 3 Abonnentenkarten e 5

auf unbeſchränkte Zahl Abonne⸗ Familie.
Soweit ein Aktlonär mehr Familien⸗Abonnenten⸗Karten

nimmt , als er Kraft Beſitzes an Aktien zu beanſpruchen hat, ſo
ſind für die zweite , dritte und vierte Karte u. ſ. w. die für die
ſonſtigen Abonnenten feſtgeſetzten Preiſe zu zahlen . Als zur
Familie gehörig werden betrachtet : Der Familienvorſtand , deſſen

hefrau , ſeine minderjährigen Söhne ( ünter 21 Jahren ) , ſeine
unverheiratheten Töchter , ſowie die zum Haushalt gehörenden ,
unſelbſtſtändigen Perſonen , ( Dieuſtboten , jedoch nur als Be⸗
gleitung der Herrſchaft oder als Begleitung der Kinder ) Penſionäre
Rur inſoweit als dieſelben das 18. Jahr nicht überſchritten haben .

2 . Fremden⸗Karten :
Abonnenten können für auswärtigen , bei ihnen wohnenden

Beſuch Abonnentenkarten mit einmonatlicher Gültigkeit , auf

Geſchüfts⸗Anzeige und Empfehlung.
Dem Titl . Publikum von Mannheim und Umgegeſtd die ei⸗

gebene Mittheilung , daß wir das Inſtallations⸗Geſchäft von

Gebrüder Bott , M 3, lI ,
in unveränderter Weiſe unter der ſeitherigen Firma weiterführen
und halten uns für alle in unſer Fach einſchlagende Arbeiten wie
Gas⸗ u. Waſſerleitungen , Kühlanlagen ꝛc. beſtens empfohlen ,

Wir bitten , das unſern Vorgängern entgegengebrachte Ver⸗
trauen auch auf uns übertragen zu wollen und zeichnen
21340 Hochachtungsvoll !

—Namen lautend , zum Preiſe von 3 Mark nehmen . 8 7
Aktionären ſteht es frei , zu dieſem Zwecke Dividendenſcheine P h. B 0 t t ,

4 an Zahlung zu geben , deren jeder zu 8 Fremdenkarten die Be⸗
8 W̃ V a t U M* rechtigung gibt . 5 2 —

— * *
615580 Der Vorſtand . ureine Qualifäf : v NN leitheriger Geſchäftsführer der Firma Gebr . Bot .5 S Ib d S U U 0 , me die besteb % % ĩ ĩðV¹r —— ̃p — ——5̃ʃ . . ʃʃʃ 55 00 4 3 hau en 55 %/̃N Nur ein Freis : dae , n

B 1 3 ̃ wN 2 der Jualität entsprechend ! “in der Wetterau , , i H LS0ll reltee Strasse dl *Halteſtelle der Nebenbahn Friedberg midda . Bäder eee GWerkeR 9nach Bedarf vom 1. Mai ab bis Ende September . 16730 % 8
. 5 N 5

1810 [ [Proſpecte durch die Großherzogliche Vadedirektion . Logis⸗ Grosses Lager von n

1

ö
5beſtellungen an Kurhausdirektor Ennicke zu richten

6 U U0 Bi
e4 — 8 2

aökbbh- , Blat- u. Bägelapparaten )Cus a d .
05 aar 5 — — — — in - und ausländischer Fabriken . de

8 —. — Kochherde f . Gas u . Kohlen .
hiBrillanter Ausflu Ipunktl ! U „.

Allenverkkauf der rühnnchst bekkannten 1
0 Anbgspukt ! ns allen hat der Arzt gesagt : öngmal - Hsgtate s fischen befnm 55Durch ihre Schönheit berühmte Lage ! !

Sa von Esch & Cie . Mier . 261 ampooing ane Arten anderer Füll - , Regulir - u 1Ireffliche Weine Lengl . Kopfwaschen Sewöhnl . 0de0 Sountagsbillets ab Ludwigshafen Mk . . 10 . 8 — Oefen . F.2E3 im Schwarzwald , und Singeing 95Lenzkirch Röder ' sche810 m. üb. Meer . ist das Beste zur Pflege 51˖ Geſchützter , ländlicher Sommeraufenthalt . Der ſtille , rein⸗ u. Erhaltung derflaare Kochherde .
81 liche Ort mit ſeinen gut erhaltenen Gebäuden und hübſchen

zur gänzlicl Ent⸗ TTT . . . . . . ͤ bbbb . b ĩͤͤv . .
19 8

7 19 11 100 . .
Nßz ane r Aa a

1
7 855 5

2 —

Pas oiee waus . Viele prächtige Waldwege mi ihebänken in dem nahe ernung der Schuppen ,
gelegenen Hochwald bieten 155 geſchützter 50 ſchöne Abwech⸗ sowie aller den Haur - a8 8ö0ll este allxra i8t)ſelungen mit herrlichen Ausſichtspunkten . Die Luft iſt rein

boden zerstörender diund bietet Morgens und Abends im Sommer eine wohlthnende r . bb prFriſche . Die günſtige Lage Lenzkirchs eignet
11⸗

beſonders 10 Pilze , Fett - u. Schwelss - 1 al erel 5für längeren Aufenthalt und iſt Mittelpunkt zahlreicher 5 5 theile . 1594⁵ 99kleinerer und größerer Ausflüge zu Fuß und zu Wagen . Die4 Diese von mir in Mannheim eingeführte rationelle H fl hat sich auf“Wege ſind gut unterhalten und nach Regen ſofort trocken und
4 8

15
0

Wanderer - Fahrradwerke1 5 19 7 1 Schwimmbär latze . Arzt Beste bewührt und wird von mir als Speeialität unübertrefflich ausgeführt . 8 8e e e 95. 1 Separater Salon für Damen und Kinder . Feine Bedienung . Mässige Preise , vorm . Winklhofer & Jaenicke, 5elegraph . Kalkfreies , reines Quellwaſſer . Kathol. und proteſt . 1tz· 6
29 e c Dpe Piadten 5 A 5

E . 3 2 — K 22 Chemnitz Schönau. —
7

8
adt , Bonndorf , uchſee — St. Blaſten. Lenzkirch errei 11

faalbeeh der de ven det Station Titſee ( döl Forkückenmacher , Hekren - und Damenfriseur , O 2 , 1, paradoplatz.
albahn ) aus . Der

d.135 — .
55 CCCCCCccccccccßccccccfccccccccccccc/ ( ( / . e

*18 a eOtto Jansohn & C 800 bat 24 gut möblirte , zum Theil 3 m. hohe Zimmer mit 36 ILI II — O0 . 91 8
10 5

e 2
mit dem 8von Mk. .50 an, ohne Zimmer von Mk. . 60 an. öner , 23 » L 1

1 et für Dampf - Säge - und Hobelwer Kk, 8 E 1 fe I 10 I 1 C „ Löwen ' deimmer . Reſtauration zu jeder Tageszeit . Elekiriſche Beleuchtung . 2
Schattiger Garten . Telephon . Wagen ſtehen jederzeit nach Telephon 186. Mannheim Telephon 186 . 5 macht dieen Lee Verfügungung . Auf Wunſch auch 93608 B nol⸗ und 84 mtliche Ju

3 ESSER ' S 25
Wäsche blendendweist “

— ku55 2
Proſpecte werden

1 ＋
5

Ki 15 5
ie

i 13 e 1
und gibt derzelben Sinen 5rno ritscheller .

annen - letern - fi 3
E

Klefernadelbad u. Luftkürort . Er 9e Uren . 8 Santzenehmen , frischen
aWolfach n 2 8 „a d - Hote ! l

2 2woes ( Bad . Schwarzw . ) mit großem , ſchattigen Garten . Hartholz . Futter, Verkleidungen, — EssöTs Sblfenpulver 10Lawn⸗Tennis . lektriſche Beleuchtung . Sehr beſcheidene FFIOSShO1Z Vertäfelungen 2
RPenſtonspreiſe . Proſpekte gratis . Rudolf Neef , Wwe . , Beſitzerin .

5 ſ0 S00
15

Hord 1 0 ist frei von allen die Gewebe d.8 7 Bref Verſchalungs⸗ u. Schreiner⸗ 0 1 f — 2 LerstörendenBestandthellen un ! )Bad und Luftkurort Freiburg i . Breisgau .
1K i

böllnnse, Lleflelsfen , „ 58 febere adeee5 — licher Grun tigt .Kirnha II en u . Isten - Fabri Fussböden . ScHlUTTZ - MARKE. dane in Hanzhalknger, festauran ei der Armee und Marineim badiſchen Schwarzwald . — 1 — eingeführt. 20525 fre , e
00οοοοοοοοοοοοοο ee

Altbekannter und renommirter Wen⸗
ESSETs Sifen Ulver mit dem Löwen 5Bads und Luftkurort in reizender , Ecke Günlersthal⸗ 95 O 12 U figeſchützter Lageinmitten üppiger

0 en Abonnements EinladunBuchen⸗ und Tannenwaldungen . 10 fbrenne ˖ 8 8 spricht am Besten für die vorzügliche Qualität . Käuflich in allen 10
9 57 80 98055 eingerichtetes Haus, umgeben Auf die Fachzeitschrift fabri Kiaße

8burſpfecdend dem jeßigen Heil⸗ von Anlagen , in ſchönſter , ruhi⸗ 1 ig -beaph ,Woß in Snſe. Beric: ger und ele gage . Nahe den ablikanten : Esser & Gisseke , Lolpzig-Plaguſtz .
1graph Poft umHauſe . Mäßige Höllenthalbahnhof u. Sternwald . 2 2

2Tenſtonspreiſe Mk. zs incl Bader im Hauſe . Familien
Stonee dager iai und Touriſten bei guker Ver⸗ 10 det Va Beſtellung pflegung und mäßigen Preiſenagen an der Bahn. beſtens empfohlen , 20879

Proſpecte u. jede gewünſchte Auskunft gerne durch den Eigenthümer
Ganss , Freiburg i. Brg . u. Kirnhalden i. Schwarzwald .

Sesssessesssssssss

Alkoholfreie Weine 8

8
der Geſellſchaft zur Herſtelung alkoholfteier S

Weine in Wormz a. Rh.
Garantirt naturrein ohne jeglichen Zufſatz .

— Ebenſo wohlſchmeckend und erfriſchend wie bekömmlich
und der Geſundheit zuträglich .

Traubenkuren zu jeder Jahreszeit .
In allen Fällen das beſte Getränk , bei denen ärzt⸗

licherſeits der Alkoholgenuß verboten iſt , ſo z. B. bei Ent⸗
ziehungskur , Nervoſttät , Gicht , chroniſchen Rheu⸗2 matismus , Erkrankung der Nieren , der Blaſe 9

* und des Herzens , bei Verdauungsſtörungen und
Hämorrhoidalleiden . — Als Kindergetränk beliebig
zu verdünnen . 20385

8 M. Lang & 00. , vom . 4. Ffigdrich —Kaufhaus N 1, . — „ 6 .
Telephon 700 . Telephon 1289 .

Aanessssonseedeses
Mannbeimer Kur⸗ n . Kindermicch⸗Auftalt
— — Backhaus⸗Milch u. Kefur⸗Milch frei ins Haus 10
Telephon 1257 . F . Houben , 11 10 , 16 . Telephon 1207 .
Riederlagen bei : K . Rinderspacher , Schwetzingerſtr , 108 ;

J . Trabold , Gontarbſtraße 15b .

Officielles Publikations - Organ
der MWestdeutschen Binnenschifffahrts - Berufsgenossenschaft .

Central - Organ
für die Interessen der Schifffahrt und des Handels

auf dem Rhein und seinen Nebenffüssen .

Abonnementspreis pro Quartal Mk. . 55 Pfg.

171 Das Beſte
1 0 in ſeiner Vorzüglichkeit

Metall⸗Putz⸗Glanz

Amor
Neueſte Prämitrung : goldene

Medaille Stettin 1898.

In Doſen à 10 und 20 Pf .
überall zu haben .

W arnung ! mit er Amtenden
rothen Putzpomade . 131ʃ

r

Auss . Aarawanen - Chee
in xorzüglicher Qualität v. 4 . — bis 4 . —
per Pfund russ . empflehlt

. Aabeneick , Hannbeim , 6 7, 714545

An⸗ und Verkauf
von Liegenſchaften ſowie Beſorgung in Hypo⸗
thekendarlehen vermittelt billigſt 12589

Gg . Frz . Hochschwender , F 7 , 20 .

naas

Die Fachzeitschrift „ Das Rheinschiff “ erscheint wöchentlich
1 Mal , Folio - Format , je 8 Seiten gross , in hübscher Ausstattung , und
bringt zuverlässige Original - Correspondenzen vom Rhein und seinen
Nebenflüssen . Ferner erscheinen in jeder Nummer mehrere Original -
Aufsätze über Schifffahrt und Handel von Autoritäten ersten Ranges ;
auch die Mannheimer Wochen - und Waaren - Berichte finden durch
die guten Informationen allgemeine Anerkennung .

Die Fachzeitschrift „ Das Rheinsehit “ , zugleich offizielles
Organ der Westdeutschen Binnenschifffahrts - Berufsgenossenschaft , ist
ſedem Schiffsbesitzer , den Herren Rhedern , Spediteuren und Schitkern ,
den Tit , mit der Schifftahrt in Beziehung stehenden Versicherungs -
und Transport - Gesellschaften , sowie überhaupt für das mit der Schiff .
kahrt des Rheins und seinen Nebenflüssen in Beziehung und Ver -
bindung stehende Publikum ein unentbehrliches Fachblatt geworden .

„ Das Rheinschig “ ist nunmehr an allen Strömen , Flüssen und
Kanälen von ganz Westdeutschland verbreitet und haben desshalb
einschlägige Inserate besten Erfolg .

Zu zahlreichem Abonnement ladet ergebenst ein :

Verlag der Fachzeitschrift „ Das Rheinschiff
in Mannheim .

280 BSaenese
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